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Wie ist der Stand der Forschung?
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Erholung

Stress

Innere Anspannung

Aufmerksamkeitsfähigkeit

Beispiele Forschungsergebnisse:

• Positiver Zusammenhang des Erholungseffektes
mit der Urlaubszufriedenheit und Aspekten der
Urlaubsgestaltung (z. B. frei verfügbare Zeit)
(Westman und Eden 1997, S. 521ff.; Strauss-Blasche et al. 2005, S. 97)

• Steigerung der Aufmerksamkeitsfähigkeit bei 
Kurzurlaubsreisen noch größer als bei längeren 
Urlaubsreisen (Packer 2021, S. 6f.)
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( = Steigerung, = Senkung) 
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Gesundheit

Körperliche Beschwerden

Wahrgenommener Gesundheitszustand

Herzgesundheit

Beispiele Forschungsergebnisse:

• Gegensätzliche Erkenntnisse für die 
Vor-Reise-Phase:
• Einerseits: Pre-Urlaubs Workload 

verschlechtert den Gesundheitszustand vor 
Urlaubsantritt, insb. bei Frauen
(Nawijn, De Bloom und Geurts 2013, S. 39f.)

• Andererseits: Auch Stressreduktion und
damit gesunkene ambulante Herzfrequenz
beobachtet (Hruska et al. 2020, S.10f.)
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Glück / Subjektives Wohlbefinden

Emotionale Befindlichkeit

Lebenszufriedenheit

Erfüllung / Sinn (Eudaimonie)

Beispiele Forschungsergebnisse:

• Urlaubsreisen tragen zur Erfüllung von Grund-
und Wachstumsbedürfnissen und damit zur 
Steigerung der Lebenszufriedenheit bei
(Neal, Uysal und Sirgy 2007, S. 155; Sirgy, Uysal und Kruger 2017, S. 
219)

• Herausfordernde Aktivitäten während eines 
Urlaubs tragen u. a. signifikant zum persönlichen 
Wachstum und zur Stärkung positiver 
Beziehungen bei (Su, Tang und Nawijn 2020, S. 11)
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Übersicht persönliche Effekte von Urlaubsreisen

( = Steigerung, = Senkung) 
Quelle: Bellmann et al. (2024)
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Weitere Informationen zum Stand der 
Forschung finden Sie in Kürze in dem 
Working Paper des Deutschen
Instituts für Tourismusforschung unter 
www.di-tourismusforschung.de
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Langfristbetrachtungen

Deutscher Markt / interkulturelle Vergleichsstudien

Physiologische Messungen

Holistische Studien / ausgereifte Messinstrumente in
Befragungen und Verknüpfungen mit Reiseverhalten

Repräsentative Stichproben

Experimentelle Studien

Forschungslücken

Zudem mangelnde 
Anwendungsorientierung

und Transfer der Erkenntnisse
in die Praxis

Quelle: Bellmann et al. (2024)



rismus als Wegbereiter für Glück und Gesundheit26.11.2024 Wie relevant wollen wir sein? Tou

Ziele

Beitragsleistung…

• …zum besseren Verständnis der Effekte und der 
Einflussmöglichkeiten für die Praxis 
(Erlebnisgestaltung)

• …zur stärkeren Wahrnehmung der
gesellschaftlichen Relevanz der Branche

• …zur Entwicklung neuer Kennzahlen für die 
Erfolgsmessung von Destinationen (z. B. 
Erholungswert)
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Langfristbetrachtungen Deutscher Markt Holistische Studien Repräsentative Stichproben Experimentelle Studien
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Pilotstudie (Repräsentativstudie für Deutschland)

Umfangreichere Repräsentativstudie für Deutschland, Kopplung an
Kennzahlen zum Reiseverhalten

Langzeitstudie mit mehreren Messzeitpunkten und Kontrollgruppe
zur Untersuchung der Effektentwicklung (vor, während, nach Urlaubsreisen)

Forschungsplanung

Langzeituntersuchung Einfluss jährlicher Urlaubsreisen auf Lebens-
zufriedenheit der Deutschen 2001-2022 (Sekundärdatenanalyse SOEP-Panel)



„In meinem Alltag fühle ich mich an den meisten 
Tagen überwiegend…“

„Während meiner Urlaubsreisen fühle ich mich an
den meisten Tagen überwiegend…“
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1 2 3 4 5

Fragen: Während meiner Urlaubsreisen fühle ich mich an den meisten Tagen überwiegend…/ In meinem Alltag fühle ich mich an den meisten Tagen überwiegend…
Basis: Reisende (Haupturlaubsreise 2024) in der deutschsprachigen Bevölkerung, 18-75 Jahre, n=2000; Befragungszeitraum: Oktober 2024; Mittelwerte (arithmetisches Mittel); Unterschiede sind signifikant (t-Test, 
Signifikanzniveau von 5%, α = 0,05) mit überwiegend mittleren bis starken Effekten (Cohens D = mind. 0,5) – kleiner Effekt (Cohens D = 0,304) lediglich bei „schüchtern – selbstbewusst“
Quelle: DI Tourismusforschung, 2024

21

Pilotstudie
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„Bitte geben Sie an, inwiefern die folgenden 
Aussagen auf Sie und Ihre Haupturlaubsreise im Jahr 

2024 zutreffen.“
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Persönliche Effekte der letzten Haupturlaubsreise: Zustimmung (Top-2)

Frage: Bitte geben Sie an, inwiefern die folgenden Aussagen auf Sie und Ihre Haupturlaubsreise im Jahr 2024 zutreffen.
Basis: Reisende (Haupturlaubsreise 2024) in der deutschsprachigen Bevölkerung, 18-75 Jahre; n=2000; Befragungszeitraum: Oktober 2024; Angabe Top-2-Werte auf einer Skala von 1 = stimme ganz und gar nicht zu bis 5
= stimme voll und ganz zu
Quelle: DI Tourismusforschung, 2024
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61%

53%

51%

40%

14%

10%

Ich fühlte mich den Menschen, mit denen ich unterwegs war, nahe.

Ich habe auf dieser Urlaubsreise echte Glücksmomente erlebt.

Ich konnte mich zurücklehnen und entspannen.

Ich hatte das Gefühl, frei entscheiden zu können, was ich tun möchte.

Ich hatte das Gefühl, aus meinen alltäglichen Strukturen ausbrechen zu können.

Ich habe etwas getan, das mir wichtig war.

Ich fühlte mich mit der Natur verbunden.

Ich habe unangenehme Arbeitsaufgaben vergessen.

Ich habe eine positive Einstellung zu mir selbst gefunden.

Ich habe etwas getan, um meinen Horizont zu erweitern.

Ich habe während der Urlaubszeit besser geschlafen als im Alltag.

Ich habe während der Urlaubszeit mehr geschlafen als im Alltag.

Ich habe während des Urlaubs Konflikte mit meinen Begleitpersonen gehabt.

Ich bin während des Urlaubs krank geworden.
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Fazit
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• Positive Effekte von Urlaubsreisen auf 
den Menschen und damit die 
Gesellschaft sind dokumentiert.

• Es mangelt aber u.a. noch an Detail- und 
handlungsauslösenden Erkenntnissen 
für die Praxis – daran wollen wir 
arbeiten!

• Tourismusschaffende können stolz auf
ihre Tätigkeit sein: Sie sind „echte 
Glücksbringer“!
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Vielen Dank!
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